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(Karl-Heinz Foncken) Mitte Au-
gust 2007 fand auf dem Schulge-
lände und in der Turnhalle Kohl-
platzweg der von der Handballab-
teilung organisierte „Tag der Ge-
nerationen“ statt. Bei sonnigem 
Wetter präsentierten uns die 
Handballer unter der Federfüh-
rung von Klaus Titt, Klaus und 
Marion Schnelt ing mit ihrem 
Team viele Attraktionen für Jung 
und Alt. Zu dieser Veranstaltung 
waren Mitglieder des TVB Linn, 
Freunde, Bekannte und Gäste 
herzlich w illkommen. 
Der 1. Vorsitzende Theo Tilosen 
begrüßte die Anwesenden auf 
das Herzlichste. Im Laufe des 
Tages besuchten ca. 350 Perso-
nen diese Veranstaltung. In der 
Turnhalle demonstrierten die 
Abteilungen Turnen & Gymnastik 
und Badminton ihr Können. 
Zum Fest der Generationen ge-
hörte es auch, dass sich der 
Nachw uchs in vielfältiger Weise 
darstellte. Viel Spaß hatten die 
Kids und Jugendlichen beim Ge-
sichterschminken. Fürs leibliche 
Wohl war auch gesorgt. Es gab 
Verpflegungs- und Getränkestän-
de (Kaffee und Kuchen, Bier gab 

es zum Einkaufspreis). Vom Grill 
gab es Würstchen, Kotelett und 
verschiedene Salate. DJ Achim 
sorgte tagsüber für ein buntes 
Musikprogramm. 
Im Mittelpunkt stand der sportli-
che Wettkampf der „Alten Her-
ren“. Die ehemaligen Handballer  
spielten gegen die heutige 1. 
Mannschaft. Die jungen Spieler  
überragten im gesamten Spielab-
lauf und gewannen mit 19:12 
Treffern. Als Schiedsrichter fun-

gierten Heinz Forst und Karl 
Poss. 
Gegen Abend ging es mit dem 
Linner Shantychor auf eine musi-
kalische Weltreise. Diese Veran-
staltung war sehr gut und ideen-
reich organisiert. Alle Altersgrup-
pen wurden eingebunden und 
angesprochen. Schön wäre es, 
wenn so ein Fest jährlich stattf in-
den könnte. 
Nochmals ein Dank an die Orga-
nisatoren. 

Volle Tische bei der Jahreshauptv ersammlung 

Dezember 2007 

Fest der Generationen 
(Dr. Paul Krüll) Ein Fest der 
Generationen veranstaltete der 
Turnverein „Burgfried“ (TVB) Linn 
am vergangenen Samstag auf 
dem Hof der Johansenschule am 
Kohlplatzw eg. Unter der Über-
schrift „Weißt Du noch“? klönten 
(erzählten) Urgroßmutter, Groß-
mutter, Mutter und Kind bei Kaf-
fee und selbst gebackenem Ku-
chen von damals. „War das 
schön als wir hier noch zur Schu-
le gingen. Und der Heinz ist auch 
da. Meiner Güte haben w ir uns 
schon lange nicht mehr gese-
hen“. 
Währenddessen schlugen sich 
die „Alten Herren“ bei einem 
Handballspiel in der angrenzen-
den Sporthalle tapfer gegen die 
1. Mannschaft des TVB. Viel 
Spaß hatten die Kids beim Kin-
derschminken. Abschließend ging 
es mit dem Linner Shantychor auf 
eine musikalische Weltreise. 

Für das leibliche Wohl wurde reichhaltig gesorgt 

Kinderturnen 

Musikalisches Programm 

Die „Alten Handballer“ wol lten es noch mal wissen 

Badminton f ür Groß und Klein 
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Termine 2008 / 2009 

06. Januar 2008 Neujahrstreffen  

 11 Uhr in der Weißen Schule 

18. Januar 2008  Jahreshauptversammlung 

 20 Uhr im Burghotel Kaisler 

August 2008  Veranstaltung für unsere Jubilare 

30. Mai – 5. Juni 2009  Deutsches Turnfest in Frankfurt 
 

Weitere Termine und Veranstaltungen  
werden rechtzeitig bekannt gegeben. 

Abendwanderung 
(Karl-Heinz Foncken) Die schon 
zur Tradition gewordene Abend-
wanderung fand wieder am letz-
ten Wochenende (15. Juni) vor 
den Sommerferien statt. Treff-
punkt w ar der Danziger Platz, wo 
sich 43 Mitglieder aus vielen 
Abteilungen des Turnvereins  
trafen. 
Unter der Führung von Harald 
Fiedler ging es f lotten Schrittes in 
Richtung Greifenhorstpark und 
dem Elter Busch. Bei sommerli-
chen Temperaturen wurden ca. 
5,5 Kilometer Wegstrecke zurück-
gelegt. Ziel w ar wie in den Jahren 
zuvor die Pfadfinderw iese an der 
Kurkölner Straße. 

Hier hatte das Team um Theo 
Hoenen, w ie auf dem Foto zu 
erkennen ist, Vorbereitungen 
getroffen, um für das leibliche 
Wohl der Wanderer zu sorgen. 
Mitt lerw eile hatte sich die Wan-
dergruppe auf 84 Personen er-
höht. Am Lagerfeuer motivierte 
„Lagerfeuerdirigent“ Harald Fied-
ler die Wandergemeinschaft, 
Lieder aus der „Mundorgel“ zu 
singen. In diesem Jahr wurde die 
Sängergemeinde von den Gitar-
renspielern Theo Nies und Else-
marie Funk begleitet. 
Es w ar wieder einmal ein gelun-
gener Abend für unsere Vereins-
familie. 

Die Gitarrenspieler Theo Nies und Elsemarie Funk begleiten die Sängergemeinde 

„O‘zapft is“ der 1. Vorsitzende  
Theo Tilosen in Aktion 

Der Vergnügungsausschuss  
hinter der Ausgabe 

„Das Wandern ist des Müllers Lust“ und so weiter ... marsch 

Der Vorstand und die  

Redaktion wünschen allen 

Vereinsmitgliedern und ihren 

Angehörigen ein schönes 

Weihnachtsfest und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr. 

(Karl-Heinz Foncken) Die Stadt Krefeld hat unserem Ehrenmitglied 
Heinrich Thyssen (seit 57 Jahren im TVB) das Stadtsiegel für besonde-
re Verdienste um das Vereinsleben in Linn und um die Brauchtumspfle-
ge verliehen. 
Die Auszeichnung wurde am 22. November in einer Feierstunde im 
Saal des Rathauses Krefeld durch den Oberbürgermeister Gregor 
Kathstede überreicht.  
Heinrich Thyssen aktivierte sich ehrenamtlich bei vielen Linner Belan-
gen u.a., um nur einige zu nennen: 

Heinricht Thy ssen mit Ehef rau und OB Kathstede 

Stadtsiegel für Heinrich Thyssen 

• Sanierung der Kapelle am Hausenhof inklusive der  
 Unterhaltung und Pflege 

• Vorstandsarbeit im TVB Linn 

• Restaurierung und Sanierung der Remise in der Vorburg 

• Neubau der Schützenvogelstange, Auf- und Abbau der  
 Vogelstange 

• Mitarbeit im Museumszentrum Burg Linn (Schiffshalle),  
 Sonderausstellungen 

• bei den jährlichen Reinigungsarbeiten  der Gräben und  
 Straßen um Burg Linn 

• Anstricharbeiten in der  Linner  Friedhofshalle 

• Mitorganisation beim Linner Weihnachtsmarkt 

• Vorbereitung der Zugordnung für den St. Martinszug 

• Mithilfe und Organisation bei verschiedenen  
 Linner Karnevalsvereinen 

• Wiederaufbau der zerstörten Außenmauer –  
 Hufeisen der Burg Linn 

• Vorstandsarbeit im Linner Schützenverein 

• Vorstandsarbeit im Linner Männer Gesangverein 

• Mitarbeit im Linner Bürgerverein 

Viele Linner Bürger schätzen diesen liebenswürdigen, humorvollen und 
stets hilfsbereiten Mitbürger. Sein Engagement in der Linner Vereins-
welt verdient Lob und Anerkennung. 
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„durchblicker“ schenken „die brille“ zum fest! 

w w w. d i e b r i l l e - k r e f e l d . d e 

Zeltlager 2007 am Rhein zusammen mit der Turnabteilung 

Trainingszeiten Badminton  
Jugend  
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr 
Freitag 18.00 - 20.00 Uhr 
 

Senioren 
Montag 18.00 - 20.00 Uhr 
Mittwoch 18.30 - 20.00 Uhr 
Freitag 18.00 - 20.00 Uhr 
 
(alle Halle Kohlplatzweg) 

(Sarah Hallmann und Sabine 
Worms) Am Wochenende vom 
25.8. bis 26.8. trafen sich die 
Turner und Badmintonspieler  
zum Zelten am Rhein. Um 10 Uhr  
waren die ersten bereits da und 
bauten langsam und etwas ver-
schlafen ihre Zelte auf. Die Wiese 
war noch total nass vom Morgen-
nebel, und das machte das Auf-
bauen nicht so schön. Aber alle 
halfen sich gegenseitig, und so 
standen die Zelte relativ schnell 
an Ort und Stelle. 
Der Pavillon w urde errichtet, der 
Kühlschrank angeschlossen, und 
danach wurden die ersten Salate 
und die Marmelade verstaut. 
Gegen Mittag holte Raimund uns 
dann zusammen und sagte ein 
paar Worte zum diesjährigen 
Zelten. Danach w urde gegessen, 
und alle durften machen, was sie 
wollten.  

Gegen 16 Uhr fanden sich die 
zusammen, die Kanu fahren woll-
ten. Wir spielten Fußball und 
auch Volleyball. Gegen Abend 
suchten w ir dann die Stöcke fürs 
Stockbrot und das Lagerfeuer 
wurde angemacht, vorher gab es 
aber noch Bratw urs t und 
Pommes. Das Lagerfeuer blieb 
bis um 3 Uhr morgens „besucht“ 
und dann schickte man uns doch 
ins Bett. 
Geschlafen wurde so schnell w ie 
möglich, denn am Morgen gab es  
schon um 9 Uhr Brötchen. Das 
Lagerfeuer war noch ein bisschen 
an und man sammelte sich gerne 
zum Aufwärmen. Um 12 Uhr 
wurden dann die ersten abgeholt 
und langsam lösten w ir das Lager 
auf. Insgesamt war es wieder ein 
schönes Wochenende mit viel 
Spaß, und wir freuen uns schon 
auf das nächste Mal.  

Das Zeltlagervölkchen 

Volley ball - eigentlich eine hochdy namische Sportart 

Endlich Ruhe 

Etwas über die Badmintonsaison 
(Reimund Schulz) Die Jugend, 
nun schon die meisten 18 Jahre 
alt, hat w ieder hervorragend be-
gonnen, bis jetzt nur Siege. Wenn 
wir so weiterspielen, kann das für 
den TVB ein weiterer 1. Platz 
bedeuten. In der nächsten Saison 
werden aus der Jugendmann-

schaft einige in der Senioren-
mannschaft wechseln. Da werden 
etw as schwerere Aufgaben zu 
lösen sein. An Nachwuchs, wenn 
mal ein Blick in die Turnhalle 
mittw ochs geworfen wird, mangelt 
es auch nicht. Die Leistung reicht 
zwar noch nicht ganz an die jetzi-

ge Mannschaft heran, aber wir 
arbeiten dran. Die Se n io -
ren schlagen sich auch 
ganz wacker. Siege und 
Nieder lagen halten 
sich die Waage. 

Rohkost mit Dip - gern genommen! 
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(Marvin Porzelt) Am 16.09.2007 
unternahm die D-Jugendhand-
ballmannschaft des Turnvereins 
Burgfried Linn einen Ausflug zum 
Burgers Zoo in den Niederlanden. 
Alle trafen sich frühmorgens um 
8.00 Uhr an der Kohlplatzweghal-
le in Alt Linn, und w arteten bis 
alle Mannschaf tsmitglieder  
(außer Philip), die Trainerin und 
einige Elternteile, die sich freiw il-
lig bereiterklärt haben die Jungs 
im Auge zu behalten, anw esend 
waren. Nach einstündiger Fahrt 
erreichten sie um ca. 9.10 Uhr 
den Burgers Zoo in den Nieder-
landen. Nachdem die Trainerin 
„endlich“ die Eintrittskarten be-
zahlt hatte, hielt die Jungen 
nichts mehr zurück in den Zoo zu 
stürmen und die kleinen Pinguine 
vom Rand des Beckens, in dem 
die Pinguine gehalten wurden, zu 
bestaunen. Als sie sich vom An-
blick der kleinen Pinguine losrei-
ßen konnten, entdeckten sie auch 
die anderen Tiere wie zum Bei-
spiel die Elefanten. Nach einiger 
Zeit gingen sie dann in das 
„Aquarium“, in dem sie von der 
Vielfalt und Schönheit der Was-
serbewohner fasziniert waren. 
Natürlich w aren die Highlights in 
diesem Teil des Zoos die Rochen 
und Haie. 
Anschließend gingen sie in einen 
anderen Teil des Zoos, wo sie 
Geparden, Löwen, Nashörner, 
Antilopen und Giraffen bestaunen 
konnten. Danach besichtigten sie 

das Tropenhaus („Bush“) und 
begingen „Mutproben-Pfade“ (z.B. 
auf großen Steinen über einen 
Fluss und an einem Wasserfall 
vorbei springen oder auf einem 
dicken Seil über einen Teich 
balancieren und sich möglichst 
wenig an den Hilfsseilen festzu-
halten). Außerdem spazierten sie 
durch eine Savanne, in der man 
glauben könnte, in der freien 
Wildnis nahe Texas gelandet zu 
sein, weil dort sogar die Aasgeier 
frei herumflogen. 
Natürlich durfte das Mittagessen 
(eine Portion Pommes frites in 
einem Pappbecher mit Ketchup 
und Remoulade inklusive Eis als 
Nachtisch) nicht versäumt w er-
den, denn kurz darauf folgte eine 
„sehr spielerische Besichtigung“ 
des Spielplatzes und der Wunsch 
Fangen zu spielen. Nach unge-
fähr einer Stunde wurden dann 
die restlichen Tiere, wie z.B. die 
Affen und Vögel gesichtigt. Dann 
als Belohnung für das gute Ver-
halten der Jungen wurde ihnen 
ein zweiter Besuch des Spielplat-
zes gestattet. 
Als dann aber alle „müde und 
k.o.“ waren, schlugen die Eltern 
vor nach Hause zu fahren, damit 
sich alle auf den nächsten Tag 
vorbereiten könnten. Diese Idee 
wurde unter vielem Gemurre der 
Mannschaft akzeptiert. Es w ar ein 
schöner und ereignisreicher Tag 
für alle. 

Der Ausflug zum „Burgers Zoo“ 

Geschlossene Gesellschaft: 
Samstag , den 02.11.2007 ab 16.00 Uhr (Sparclubauszahlung) 
Samstag , den 08.12.2007 ab 16.00 Uhr (Weihnachtsfeier) 

Liebe Gäste, 
In der Zeit vom 31.10.2007 bis zum 31.03.2008 bleibt unser 
Biergarten geschlossen! 
In dieser Zeit ändern sich unsere Öffnungszeiten wie fo lgt: 
täglich (außer Dienstag) ab 17.00 Uhr 
am Wochenende (Fr.-So.) 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr und ab 17.00 Uhr. 

Ab Mittwoch, den 12.09.2007 
Täglich fri sche Muscheln ‘  Rheinische Art ‘  

www.bedebur.de     Email: mmichaelkeusgen@aol.com 

Speisegaststätte ‘be de Bur‘Speisegaststätte ‘be de Bur‘Speisegaststätte ‘be de Bur‘Speisegaststätte ‘be de Bur‘    
Inh. Michael Keusgen 

Margaretenstr. 23 47809 Krefeld 
Tel.: 02151 - 570162 

(Karl-Heinz Foncken) Treffen 
der „ehemaligen“ Handballspieler  
des TVB (Spielzeit 1962 – 1992). 
Am 29. Juni 2007 hatte Heinz  
Forst, der 25 Jahre im TVB als 
Handballobmann fungierte, zu 
einem Treffen der „ehemaligen“ 
Handballspieler des Turnvereins 
in das Vereinslokal „Be de Bur“ 
eingeladen. 
21 der ehemaligen Handballer  
folgten der Einladung. Heinz  
Forst begrüßte alle und freute 
sich über rege Teilnahme. Locker 

und entspannt wurde von alten 
Zeiten erzählt und diskutiert. 
Traditionsgemäß gab es - w ie in 
alter Zeit - Burgfried Schnittchen, 
gesponsert von Heinz Forst. 
Dieter Stephan hatte ein Bilder-
mix aus der Handballerzeit mit 
einem Beamer an die Wand ge-
worfen. 
Viele nette Gespräche verliehen 
dem Abend eine besondere At-
mosphäre. An dieser Stelle sei 
Heinz Forst gedankt für die Initia-
tive und deren Umsetzung. 

(Karl-Heinz Foncken) Der TVB Linn gratuliert den ehemaligen Hand-
ballspielern Heinz Forst (65 Jahre) und Rolf-Bernd Keusgen (60 Jahre) 
zum Geburtstag. 

Heinz Forst und Rolf-Bernd Keusgen 

Rolf-Bernd Keusgen (60 Jahre) 
der seit 50 Jahren Mitglied im 
TVB ist, aktivierte sich viele Jahre 
als Jugendwart und Sponsor. Der 
ehemalige Torw art stieg im Jahre 
1971 mit der Handballmannschaft 
in die Landes- und Verbandsliga 
auf. 

Heinz Forst ist seit 44 Jahren 
Mitglied im TVB. Im Jahre 1971 
stieg er mit der Handballmann-
schaft in die Landes- und Ver-
bandsliga auf. Nach seiner Hand-
ballerlaufbahn leitet er 25 Jahre 
die Handballabteilung als Hand-
ballobmann. Als Schiedsrichter 
vertritt er heute noch den TVB. 

Heinz Forst                                          Rolf-Bernd Keusgen 

Die „ehemaligen“ Handballspieler  

21 der ehemaligen Handballer des TVB traf en sich im Vereinslokal „be de Bur“ 
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(Delia ???) Am Donnerstag, den 
21. 06. 07 machte sich die D-
Jugend w eiblich auf den Weg ins 
Maislabyrinth bei Kevelaer. Dank 
der Fahrdienste einiger Eltern 
konnten alle mit. Aus der E-
Jugend stießen noch Jennifer 
und Lisa dazu. Somit w aren wir, 
Delia und Iris, mit 17 Mädels on 
Tour. Eine unserer Sarahs konnte 
leider nicht. An dieser Stelle auch 
einen Dank an Iris, die Erbarmen 
mit mir hatte und mich an diesem 
Tag begleitete. 
Übrigens: Wir benötigten für das 
gesamte Gepäck „drei“ Bollerwa-
gen, die randvoll überfüllt waren. 
Es regnete von Anfang an in 
Strömen, und die meisten waren 
bereits nach 5 Minuten bis auf die 
Unterw äsche nass. 1. Garnitur 
hinüber!!!! Man entschied sich, 
die Bikinis bzw . Badeanzüge 
anzuziehen. 
Leider verletzte sich Sarah inner-
halb der ersten Stunde und 
musste abgeholt werden. Zum 
Glück stellte sich im Nachhinein 
heraus, dass es „nur“ eine 
Verstauchung ist. Gute Besse-
rung, Sarah! 

Nach einer halbstündigen Irr-
Wanderung durch das Labyrinth, 
dabei wurde ein Muttunnel durch-
quert, erreichten wir eine Südsee-
Insel und alle sprangen voll Freu-
de ins Nass. Es w ar ja so warm. 
Ich übrigens, eine Friernase, 
habe in langer Hose, festen 
Schuhen und Pullover zuge-
schaut. Den Mädels war es egal. 

Nass von oben, dann halt auch 
von unten!!!! Vereinzelt stellten 
sich nach kurzer Zeit ein paar 
Friernasen zu mir bzw. gingen 
sich anziehen. Die große Menge 
an jungen Damen musste ich 
jedoch nach einiger Zeit aus dem 
Wasser rufen. 
Da alle und alles inzwischen 
ziemlich nass war und die Dächer 
der Hütten dem Regen nicht 
mehr standhielten, entschlossen 
wir uns zur anderen Hälfte des 
Maislabyrinthe zu wechseln und 
dort eine von den trockenen 
Spielhallen aufzusuchen. 
In der Maishalle wurden dann 
trockene Sachen angezogen und 
alle gingen ein Bad nehmen. Es  
wurde sich warm getobt. Heraus 
kamen 16 von Kopf bis Fuß weiß 
gepuderte junge Damen. Da in 
der Halle nicht viel Platz war, 
suchten w ir dann mit unseren 
Bollerw agen die Spielhalle auf 
und belegten dort direkt 4 Bierti-
sche. Nicht für die Mädels. Nein, 
die w aren nur unterwegs. Nein. 
Iris und ich breiteten alle nassen 
Sachen zum Trocknen aus. Wen-
deten, nahmen neue nasse Sa-
chen in Empfang, suchten trocke-
ne Sachen raus .... Wir zwei wa-
ren gut beschäftigt. 
Es regnete durchgehend bis 
16.30 Uhr. In dieser Zeit kam 
unsere Truppe erneut auf die 
Idee schwimmen zu gehen. Man 
wollte rutschen. Geschlossen, bis 
auf zwei weitere Friernasen, 
ging‘s los. 
Es w ar zwar kalt, aber es machte 
super viel Spaß. 
Und w ieder kam die Delia und 
sagte: „Schluss, alle zum Umzie-
hen.“ Ich war ein Spielverderber. 
Trotz Murren, einige waren, so 
vermute ich, auch froh, gingen 
sich alle umziehen. War das 
schön, „relativ“ trockene, warme 
Sachen an. Wem das nicht reich-
te, der tobte sich auf der Tarzan-
insel, im Maisbad oder auf dem 
Heuballenhaufen warm. 
Und plötzlich hörte es auf zu 
regnen. Was für eine Freude. 

„zwei Stunden“, von acht genos-
sen w ir, dass man von oben nicht 
nass wurde. 
Es w urden Kühe gemolken, Käl-
ber gefüttert, gerutscht etc. – nur 
ins Schlammbad konnten w ir 
nicht. Das ist nämlich erst ab 24 
Grad geöffnet. 
Am Schluss, als die Autos zum 
Abholen da waren, mussten alle 
noch mal kurz dahin und dort-
hin ... Wir waren ja erst den gan-
zen Tag da!  Aber w ir kommen 
wieder!  Diesmal dann mit Son-
nenschein und mit Frank, der 
ebenfalls krank zu Hause bleiben 
musste. Auch Dir gute Besse-
rung. 
Da von ein paar Mädels die Fra-
ge kam, w arum ich diesmal nicht 
so viel mitgespielt habe, hier ein 
kurzes Statement: Mir w ar es viel 
zu nass und Iris und ich waren 
mit eurer Betreu- ung, vor allem 
der Wäsche gut be-
s c h ä f t i g t . Be im 
n ä c h s t e n Ma l, 
wenn es w ieder 
warm ist! 
Schwör. 
 

Maislabyrinth 2007 mit der weiblichen D-Jugend 

Die D-Jugend am Strand von Kev elaer 

Auf  dem Kletterberg 

In der Umkleidekabine Auf  der Wasserrutschbahn 
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(Rolf Johannshon) Auch in die-
sem Jahr machten die Montags/
Mittw ochs-Turngruppen in den 
Sommerferien ihre traditionellen 
Radtouren unter der bewährten 
Leitung von Harald Fiedler. Auf 
Grund der schlechten Wetterlage 
konnten w ir nur an zwei Mitt-
w ochs-Abenden die Touren 
durchführen. 
Die erste ging von Linn aus durch 
den Stadtw ald über Verberg, 
Traar, durch das Hülser Bruch, 
die alte Schluff-Trasse entlang 
nach Holderberg. Eine Rast w ur-
de in der Gaststätte Maus in Ven-

nikel (s. Foto) abgehalten, bevor 
es am Elfrather See entlang wie-
der nach Linn ging. 
Die zw eite führte von Linn aus in 
Richtung Bösinghoven, am Golf-
platz vorbei, durch den Büderi-
cher Wald (hier entstand das 
Foto vor einem Holzstapel) in 
Richtung Lank-Latum, an der 
alten Müllkippe vorbei, über den 
Herrenbrucher Talweg nach Linn 
zurück. Abschließend wurden die 
verloren gegangenen Kräfte 
durch einen Umtrunk w ieder mo-
bilisiert in der Gaststätte „be de 
Bur“. 

Ferienprogramm 50 Plus 

Bei einer kleinen Rast 

wartend aus das Essen 

Günter Uchtenhagen feiert den 
70. Geburtstag 

Unser Sportf reund  
Günter Uchtenhagen  

bei seinem 70. Geburtstag 

 Anzeige 
  
 

Wir führen alles 
zur 

Renovierung 
Ihrer 

Wohnung 
Krefeld- Linn    Haf enst raße 19 

Telefon  0 21 51 /  57 02 61 

Teppichboden 
Farben    Tapeten 

KONRAD KEUSGEN 

(Heinrich Weingarten) Als „50+“ 
wurde unsere Sportgruppe im 
Turnverein Burgfried Linn mal 
gegründet. Aber die unerbittliche 
Zeit schreitet voran. Heute sind 
wir alle um die 70. Seit unser 
allseits geschätzter Freund, Harry 
Wenda, der rank und schlank und 
f it war, ohne Vorankündigung 
gestorben ist, wissen wir, dass für 
jeden von uns die Zeit ein Ge-
schenk ist. Zwar werden die Men-
schen immer älter, w enn man 
aber die Todesanzeigen in der 
Zeitung anschaut, sieht man, 
dass die Statistik nicht im Einzel-
fall gilt. 
So machen wir alle die Muskel-
auf bauprogramme unseres 
Übungsleiters Harald ohne Mur-
ren mit und hoffen, es hilf t uns. 
Genauso wichtig sind unsere 
Mannschaftsspiele. Hierbei kann 
jeder seine Schwächen beson-
ders erkennen. Schließlich wollen 
wir auch gern zusammen feiern. 

Runde Geburtstage sind beson-
ders schöne Anlässe. 
Am Mittw och, dem 5. September  
hat uns unser Sportfreund Günter 
Uchtenhagen zu seinem 70. Ge-
burtstag zu Hubert Jeck in sein 
Kaffee Konkurs eingeladen. Wir 
haben alle herzlich gratuliert und 
wünschen uns noch viele solche 
Feiern bei Hubert oder Be de Bur. 

(Joachim Wollmann) Plötzlich 
sprang Veit hinten rechts in der 
Ecke empor, zielte, holte aus und 
schmetterte den Ball ins gegneri-
sche Feld. Doch der Gegner auf 
der anderen Feld-
hälfte schlief nicht 
und spielte den Ball 
als Drop zurück. 
Unglücklicherw eise 
gelang ihm auch 
noch ein Netzroller, 
sodass es unmög-
lich für Veit w ar, den 
Ball ein w eiteres Mal 
über die Netzkante 
zu spielen. Richtig, w ir befanden 
uns auf einem Ranglistenturnier 
und der Wunsch nach einem Sieg 
war aussichtslos. Dennoch gaben 
Veit und ich unser Bestes, um es 
dem Gegner nicht zu leicht zuma-
chen. Außerdem hatten wir hier 
die Gelegenheit einmal anderen, 
viel stärkeren Gegner zuzuschau-
en. Einen Sieg erzielten w ir im 
Einzel nicht, jedoch konnten wir 

jede Menge neue Erfahrungen 
sammeln und mit nach Hause 
nehmen. Auch das Doppel be-
gann mit einer großen Niederla-
ge. Wir hatten die Hoffnung auf 

einen Sieg schon 
fast aufgegeben, da 
geschah es. Wir 
siegten im ersten 
Satz des zweiten 
Doppels und das 
war uns nicht ge-
nug. Voller Begeis-
terung und neuer 
Energie besiegten 
wir sie auch im 

zweiten Satz. Nach einer kleinen 
Verschnaufpause ging es dann 
zum nächsten Doppel, w elches 
wir auch für uns gewannen. Dies 
war dann auch unser letztes sieg-
reiches Spiel in der Rangliste, 
jedoch hatte sich die weite Anrei-
se bezahlt gemacht. Nun trainie-
ren wir weiter in unserer Halle 
und bereiten uns auf die Ranglis-
tenturniere im nächsten Jahr vor. 

Ranglistenturniere in  
Solingen und Langenfeld 
Veit, Jojo und der Blick in die große Badmintonw elt ... 

Veit Lüschow , Joachim Wollmann 
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Anzeige 

Blumen Wunsch 
Moderne Kranz- und 

Blumenbinderei 

Königsberger Str. 70 • 47809 Krefeld-Linn 
Tel. 0 21 51 / 57 03 23 • Fax 0 21 51 / 57 38 92 

(Angelika Hütig-Braun) Die 
Gesundheitsinitiative von Barmer 
Ersatzkasse, BILD-Zeitung und 
ZDF gemeinsam mit dem Deut-
schen Turner-Bund kam für unse-
re Übungsleiterin Gerlinde Fiedler  
gerade richtig. 
Unsere Mittw ochs-Turngruppe - 
Frauen von x bis 74 Jahren - 
wollte ihren Fitnesszustand über-
prüfen. Über viele Wochen ver-
teilt, im Anschluss an unsere 
Übungsstunden machte Gerlinde 

mit uns die Tests zu Koordination, 
Bew eglichkeit, Kraft und Ausdau-
er. Als die Turnhalle in den Ferien 
geschlossen war, trafen wir uns 
zum 2-km-Walking im Greiffen-
horstpark. 
Manche Aufgaben f ielen uns nicht 
leicht. Jede von uns stellte unter-
schiedliche Schw ächen fest. 
Einen „Hopsalauf“ habe ich Jahr-
zehnte lang nicht mehr gemacht. 
Auch die Bew eglichkeit beim 
Rumpfbeugen mit gestreckten 

Knien w ird altersgemäß schlech-
ter. Der Test, einen Ball hochzu-
werfen, sich einmal um die eige-
ne Achse zu drehen, und dann 
den Ball w ieder aufzufangen, 
klappte nach einigen Anläufen 
gut. 
Das Ergebnis: Wir haben alle 
Test 1 und 2 bestanden! Gerlinde 
sagte: „WIR SIND GUT!“ 
Es zeigt, dass sich die regelmäßi-
ge Bew egung - mittw ochs Gym-
nastik - über Jahre hinw eg be-

währt und zu unserer Gesundheit 
beiträgt. Gerlinde überreichte 
jeder von uns eine Urkunde der 
Init iative „Deutschland bewegt 
sich“ sow ie einen „süßen“ Orden.  
Danke, Gerlinde, für Deine gute 
Idee und Durchführung der Akti-
on. 
Wir bewegen uns weiter. 

Deutschland bewegt sich – wir auch ! 

Wir bewegen uns weiter … hier im Moment gerade mal nicht … Fototermin 

(K-H Foncken) Der Turnverein 
Burgfried Linn gratuliert, dem 
Abteilungsleiter für Badminton 
Reimund Schulz, ganz herzlich 
zum 50. Geburtstag. 
Sein unermüdliches Engagement 
für die Badmintonabteilung, die er 
seit 1986 leitet, verdient Lob und 
Anerkennung. Aus unserem Ver-
einsleben ist Reimund kaum fort 
zudenken und immer zur Stelle, 
wenn es etwas in der Badminton-
abteilung zu organisieren gibt. Als 
Vorstandsmitglied ist er seit dem 
Jahre 2000 für die Gestaltung und Inhalt unserer Vereinszeitung „Der 
Burgfried“ zuständig. Die Sportlerfamilie des TVB Linn w ünscht Rei-
mund Schulz nochmals alles Gute für die Zukunft. 

Reimund Schulz wurde 50 Jahre 

Reimund Schulz 

Der Vorstand und die Redaktion wünschen Allen ein schönes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 



I n f o 
 

Walking 
 

Dieses f indet ganzjährig  
dienstags statt. Der Treff-
punkt ist um 17.30 Uhr auf 
dem Danziger Platz. 
Bis Ende Februar 2008 eine 
Stunde früher! 
 
 

 
Wassergymnastik und 

Aqua-Fitness 
 
 

Es finden in 2008 w ieder 
zwei Kurse im Lehrschw imm-
becken Danziger Platz statt. 
Die Übungsstunde beträgt 45 
Minuten.  
Die neuen Kurse beginnen 
dienstags, nach den Weih-
nachtsferien. Anmeldung bis 
zum 18.12.2007. 
Die Umkleideräume stehen 
15 Minuten vor Kursbeginn 
zur Verfügung. Nach dem 
Übungsbeginn ist kein Ein-
lass mehr möglich. 
 

Wassergymnastik 
Di  20.30 Uhr – 21.15 Uhr 

Aqua-Fit 
Di  21.15 Uhr- 22.00 Uhr 

 
Anmeldung bei Brigitte We-
ber Tel.: 0 21 51-94 44 39 

 
 

Neuer Fitnesskurs 
 

Jeden ersten und dritten 
Freitag im Monat f indet von 
19.00 - 20.00 Uhr, in der 
Gymnastikhalle Danziger 
Platz, eine Fitnessstunde bei 
Anita statt. Der Kurs beinhal-
tet Elemente aus den Berei-
chen Tae-Bo und workout. Er 
w ird geleitet von Anita 
Schmitt. 

 

Achtung! 

 
Der TV Burgfried Linn 1899 
e.V . is t Mitg l ied im  
„Deutschen Jugendherbergs-
werk“, Detmold! 
Allen Mitgliedern, die dies für 
sich oder für Gruppen nutzen 
wollen, kann der Ausweis zur 
Verfügung gestellt w erden. 
 
 
Weitere Informationen bei: 
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Wir bitten, eventuelle Post 
(auch An- und Abmeldungen) 
sowie Änderungen (Namen, 
Anschrift, Bankverbindung) 
nur an diese Anschrift zu 
schicken. 

Sonstiges 
Namentlich gekennzeichnete 
Artikel geben nicht immer die 
Meinung der Redaktion 
wieder. 
 
 

Redaktionsschluss  
Ausgabe 38: 

Bitte alle Berichte bis  
spätestens zum  
1. Juni 2008  
abgeben. 
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Änderungen 

Wir bitten, eventuelle Post, auch An– 
und Abmeldungen sowie Änderungen 
(Namen, Anschrift, Bankverbindung) 
nur an die off izielle Vereinsanschrift zu 
schicken (siehe Impressum). 
 

Anzeige 

Diese große Sportveranstaltung 
wirft schon ihre Schatten voraus. 
Wie in Leipzig und zuletzt in Ber-
lin, w ird der TVB Linn dort sicher 
auch wieder mit einer größeren 
Gruppe vertreten sein. 

Die gerne dabei sein wollen, 
können sich bei Maria Nauen 
schon vormerken lassen. Wir 
werden uns rechtzeitig um Unter-
kunft und Fahrt kümmern. 

Deutsches Turnfest 2009 
in Frankfurt 

Unter: www.tvblinn.de 
 
 

Findet Ihr  noch mehr  
Hinw eise zu den 
Kursangeboten. 

Wir hoffen, w ir haben niemand vergessen! 

50 Jahre  
  

 Gilda Classen 
Hans Franssen 
Roswitha Kroells 

Kardine Venlislovas  
Reinhild Spielmann  
Karin Sonderland  
Reimund Schulz  
Elf i Jeschke  

 

60 Jahre  
  

Karl-Heinz Foncken 
Brigitte Toppke-

Hoffmann 
Wilma Esser 

Rolf-Bernd Keusgen 
Antoniette Lork 
Karl Poss 

Wolfgang Hoffmann 
Michael Richter 

  

65 Jahre  
  

Achim Pelmter 
Ursula Hoppe 

Karl-Heinz Forst 
Karin Baade 

Gerda Leppkes 
Joachim Klupsch 
Gerlinde Fiedler 
Christel Keusgen 
Ilse Maxw itat 

  

70 Jahre  
  

Christa Knorn 
Hans-Gerd Vincentz 
Regina Ruessel 
Willi Küppers 

Lotte Ammerahl 
Günter Uchtenhagen 

Helmut Kips  
Mathilde Fehmer 
Gisela Jape 

Lieselotte Pfeiffer 
Paul Nauen 

Annemarie Onkels 
Hans-Peter Maes 

 

 75 Jahre  
  

Josef Souren 
Ingeborg Sandvoss 

Günter Bruns 
Theo Tilosen 
Christel Boehm 
Gisela Martin 
Max Spielmann 
Walli Hofmeister 

Josef Balk 
  

80 Jahre  
  

Rudi Kreuter 
Theo Benten 
August von Bihl 
Günter Brembt 
Karl Behsling 

  

Älter als 80 Jahre  
  

Helene Gielandt  86  
Margarete Steiche82  
Aenne Proennecke 85 
Käte Kreuter 81 
Helmut Enger 81 
Angela Ruez 82 
Ernst von Bihl 84 

Stephan   
Girschewski 82 

Herzliche Glückwünsche  
zu Geburtstagen in 2007! 

 

WINKMANNSHOF 
DIE FEINE KÜCHE 

 
Gourmet-Restaurant 

*** 
Internationale Küche 

*** 
Bistro 
*** 

Gesellschaftsräume 
*** 

Terrasse / Biergarten 
*** 

Reserv ieren Sie bitte rechtzeitig f ür 
Silv ester und Weihnachten 

*** 
Durchgehend warme Küche  
v on 12.00 Uhr bis 22.00 Uhr 

 
Wir f reuen uns auf  Ihren Besuch 

  
 

URSULA GIEBELS  
UND 

KELD MATTHIESEN 
ALBERT - STEEGER - STRASSE 19 

47809 KREFELD-LINN 
TEL. 0 21 51 / 57 14 66  
FAX 02 1 51 / 57 23 94 

 
Öff nungszeiten: 

Dienstag-Sonntag 12.00 - 24.00 Uhr 
Montag Ruhetag 

Sportunfälle 
Wir bitten alle Sportunfälle, 
so gering sie auch zunächst 
erscheinen mögen, vorsorg-
lich dem Versicherungsbüro 
zu melden. Formulare und 
Auskunft erteilt Dieter Hor-
mes (Tel. 0 21 51-39 24 24). 

Diebstähle 
In letzter Zeit häufen sich 
wieder Diebstähle in der 
Turnhalle Kohlplatzweg. Wir 
bitten Sie, Wertsachen im-
mer mit in die Halle zu neh-
men. 
 


